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Niederschrift über die öffentliche 
21. Sitzung des Kreistages 
 

 
Sitzungsdatum: Montag, 06.11.2017 
Beginn: 09:00 Uhr 
Ende 11:50 Uhr 
Ort: im Landratsamt Bamberg, großer Sitzungssaal 
 

 

Anwesenheitsliste 

Vorsitzender 

Kalb, Johann    

CSU 

Beck, Hans    
Beck, Maria    
Bogensperger, Georg    
Geheeb, Helga    
Gerst, Rüdiger    
Göller, Anneliese    
Hollfelder, Georg    
Homann, Klaus    
Hummel, Alexander    
Kötzner, Jakobus    
Krämer, Helmut    
Link, Marion    
Ludwig, Peter    
Maciejonczyk, Johannes    
Martin, Josef    
Möhrlein, Wolfgang    
Rudrof, Heinrich    
Saal, Andreas    
Sitzmann-Simon, Sabina    
Thaler, Heinrich    
Wagner, Karl-Heinz    
Weigler, Andrea    

SPD 

Deinlein, Manfred    
Hanika, Patricia    
Heyder, Wolfgang    
Joneitis, Carsten    
Jung, Heinz    
Kretschmer, Rainer    
Merzbacher, Jonas    
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Schneider, Max-Dieter    
Schwarz, Andreas    
Zirkel, Markus    

FW / ÜWG 

Kellner, Bruno    
Kestler, Georg    
Modschiedler, Manfred    
Sitzmann, Michael    
Thomann, Josef    
Wagner, Thilo    

BBL 

Hofmann, Gisela    
Hojer, Ekkehard    
Hollet, Georg    
Pfister, Johann    
Reinfelder, Sigrid    

Grüne/AL 

Bieberstein, Helga    
Fricke, Bernd    
Lösche, Andreas    
Müllich, Barbara    

ödp/FDP 

Kaiser, Richard    
Löffler, Liebhard Dr.    
Sieling, Tobias    

Schriftführer/in 

Krug, Harald    

Verwaltung 

Dietze, Nicole    
Hutzler, Marita    
Kaim, Albrecht    
Kulpa-Goppert, Nadja    
Lorenz, Christian Dr.    
Nickel, Steffen    
Pflaum, Laura    
Wenzel, Ramona Dr.    

 
Weitere Anwesende: 
 
Büsch, Frank, plan:mobil 
Fiedeldey, Michael Dr., Stadtwerke Bamberg 
Frercks, Jürgen, OVF 
Landsberg, Gerrit Dr., BBG 
Scheuenstuhl, Peter, Stadtwerke Bamberg 
 
Betz, Thomas, Bürgermeister Wattendorf 
Göhl Ludwig, Bürgermeister Stadelhofen 
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Hack, Jochen, Bürgermeister Pettstadt 
Karmann Michael, Bürgermeister Buttenheim 
 
Kurz, Hans, FT 
 

 
Abwesende Personen: 

CSU 

Czepluch, Stephan   entschuldigt 
Faatz, Heinrich    
Kauper, Roland   entschuldigt 
Silberhorn, Thomas   entschuldigt 
Weghorn, Christian Dr.    

FW / ÜWG 

Dennert, Georg   entschuldigt 
Modschiedler, Johann   entschuldigt 

BBL 

Mohr, Michael   entschuldigt 
Muckelbauer, Reinhold Dr.    

Grüne/AL 

Behr, Ralph    
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Tagesordnung 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Vorstellung des neuen Leiters des Bildungsbüros und Ausblick auf anstehen-

de Themen 
Berichterstattung: Lorenz, Christian 

2017/0602 

   

2 Präsentation des Bildungsprofils der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
Berichterstattung: Wenzel, Ramona 

2017/0603 

   

3 Verkehrsprojekt Deutsche Einheit Nr. 8 
Ausbaustrecke Nürnberg - Ebensfeld 
PFA 21 Altendorf - Hirschaid - Strullendorf; 
Stellungnahme des Landkreises Bamberg im  Planfeststellungsverfahren 

Berichterstattung: Nickel, Steffen 

2017/0604 

   

4 Fortschreibung des Linienbündelungskonzeptes 
Berichterstattung: Kulpa-Goppert, Nadja 

2017/0599 

   

5 ÖPNV - Anträge verschiedener Kommunen auf Stadtbusanbindung 
Berichterstattung: Kulpa-Goppert, Nadja 

2017/0601 

   

6 Sonstiges 
Berichterstattung:  
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Landrat Johann Kalb eröffnet um 09:00 Uhr die öffentliche 21. Sitzung des Kreistages. Er be-
grüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des 
Kreistages fest. 
 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung gratuliert Landrat Kalb Herrn Maciejonczyk zur Geburt des 
Sohnes Paul und spricht herzliche Glückwünsche aus. 
 
Ferner gibt er den einstimmigen Beschluss des Aufsichtsrates des GKG bekannt, als Nachfol-
ger von Frau Monika Röther Herrn Udo Kunzmann zum Geschäftsführer der GKG zu bestellen. 
 
Herr Heyder stellt im Namen der SPD-Kreistagsfraktion den Antrag, dass die Sitzungen der 
Kreisgremien künftig nach 16:00 Uhr stattfinden, damit beruflich tätigen Gremienmitgliedern die 
Teilnahme erleichtert wird. 
Landrat Kalb bittet um Vorlage eines schriftlichen Antrages zur Beratung in der Fraktionsvorsit-
zendenbesprechung. 
 
Da den Herren Fiedeldey und Scheuenstuhl nur ein begrenzter Zeitraum für die Sitzungsteil-
nahme zur Verfügung steht, bitte Landrat Kalb um Zustimmung, die Punkte 4 und  5 der Tages-
ordnung vorzuziehen.  
Die Zustimmung wird einstimmig erteilt.  
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 

1 
Vorstellung des neuen Leiters des Bildungsbüros und Ausblick auf 
anstehende Themen 

 

 
Herr Dr. Lorenz stellt sich dem Gremium als Bildungsmanager vor. Er erläutert als aktuelle Pro-
jekte die Erweiterung des Internetsauftritts sowie die Schaffung von Strukturen zur Datenerhe-
bung und zur Durchführung von Umfragen. 
 
Er weist auf das 1. Dialogforum am 10. November 2017 im Sitzungssaal des Landratsamtes 
hin, das ein weiterer Schritt in Richtung Bildungsregion sein wird. Ferner sei die  Einberufung 
eines Bildungsrates vorgesehen. Als nächsten thematischen Schwerpunkt nennt er die Digitali-
sierung an den Schulen.  
 
 
zur Kenntnis genommen Anwesend 43   
 
 
 
2 Präsentation des Bildungsprofils der Gemeinde Viereth-Trunstadt  

 
Frau Dr. Wenzel erläutert die grundsätzliche Zielsetzung, die mit der Erarbeitung eines Bil-
dungsprofils für jede einzelne Gemeinde verbunden ist. Am Beispiel der Gemeinde Viereth-
Trunstadt präsentiert sie das Ergebnis für diese Gemeinde.  
 
 
zur Kenntnis genommen Anwesend 43   
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3 

Verkehrsprojekt Deutsche Einheit Nr. 8 
Ausbaustrecke Nürnberg - Ebensfeld 
PFA 21 Altendorf - Hirschaid - Strullendorf; 
Stellungnahme des Landkreises Bamberg im  Planfeststellungsver-
fahren 

 

 
Landrat Kalb geht zunächst auf die Belange ein, die den Landkreis Bamberg im laufenden Plan-
feststellungsverfahren berühren und betont gleichzeitig das Ziel, die betroffenen Gemeinden in 
ihren Anregungen und Einwendungen zu unterstützen. Er weist hierbei auf die unmittelbaren 
Kontakte mit den Gemeinden und auf die gemeinsam geführten Gespräche hin. In der von der 
Verwaltung ausgearbeiteten Stellungnahme seien nun sowohl die Interessen des Landkreises, 
als auch die der Gemeinden zusammengefasst. 
 
In der anschließenden Diskussion wird die vorgelegte Stellungnahme übereinstimmend als um-
fassend und sehr gut ausgearbeitet gewürdigt. Die Aufnahme der Äußerungen der Gemeinden 
in die Stellungnahme des Landkreises wird als große Unterstützung im Sinne der dort lebenden 
Menschen und als wichtiges Signal sehr begrüßt. 
 
Im Vorfeld der Sitzung wurden nach Rücksprache mit der Gemeinde Altendorf und dem Markt 
Buttenheim zwei redaktionelle Änderungen vorgenommen. Im Übrigen wird die Stellungnahme 
wie vorgelegt zur Abstimmung gebracht. 
 
 
Beschluss: 
 

1. Der Landkreis Bamberg gibt im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für das Ver-
kehrsprojekt Deutsche Einheit    Nr. 8 (VDE Nr. 8); Ausbaustrecke Nürnberg - Ebensfeld 
im Planungsabschnitt 21 Altendorf - Hirschaid - Strullendorf die in Anlage beigefügte 
Stellungnahme ab. 

 
2. Der Landkreis Bamberg unterstützt hierbei auch vollumfänglich die Stellungnahmen der 

betroffenen Kommunen Altendorf, Buttenheim, Hirschaid und Strullendorf.  
 
einstimmig beschlossen Ja 39  Nein 0  Anwesend 39  Persönlich Beteiligt 0   
 
 
 
4 Fortschreibung des Linienbündelungskonzeptes  

 
Frau Kulpa-Goppert weist in ihrem Sachbericht daraufhin, dass der Tagesordnungspunkt be-
reits im Umweltausschuss am 4. Oktober 2017 und im Kreisausschuss am 12. Oktober 2017 
vorberaten wurde. 
 
Herr Büsch vom Planungsbüro plan:mobil erläutert an Hand der in Anlage 1 zu dieser Nieder-
schrift beigefügten Präsentation die Inhalte der Fortschreibung des Linienbündelungskonzepts 
im Landkreis Bamberg. 
 
 
Beschluss: 
 
Vom Sachbericht zur Fortschreibung des Linienbündelungskonzeptes als Bestandteil des Nah-
verkehrsplans gemäß Anlage 1 zu dieser Niederschrift wird Kenntnis genommen und zuge-
stimmt. Redaktionelle Änderungen sind zulässig. 
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einstimmig beschlossen Ja 45  Nein 0  Anwesend 45  Persönlich Beteiligt 0   
 
 
 
5 ÖPNV - Anträge verschiedener Kommunen auf Stadtbusanbindung  

 
Unter Bezugnahme auf die Sitzung des Umweltausschusses vom 31. März 2017 trägt Frau Kul-
pa-Goppert den aktuellen Sachstand vor. 
 
Landrat Kalb stellt fest, dass die Entscheidungsgrundlage für die aktuell geführten Diskussionen 
der im Jahr 2013 beschlossene Nahverkehrsplan sei.  
 
Herr Fiedeldey und Herr Scheuenstuhl von den Stadtwerken Bamberg erläutern die Entschei-
dungen zu den Anträgen der Gemeinden Breitengüßbach, Oberhaid und Viereth-Trunstadt. Sie 
weisen gleichzeitig auf die hierzu bereits geführten Dialoggespräche hin.  
 
Herr Büsch, plan:mobil, erklärt, dass im Falle von Pettstadt durch die Verlängerung der Stadt-
buslinie eine direkte und schnelle Anbindung von Pettstadt über Bug und Klinikum (mit Umstieg) 
erfolgen könnte, für die kein Parallelverkehr erkennbar ist. Deshalb könne die Anbindung auf 
Wunsch der Gemeinde als Ergänzung zum Regionalbusverkehr zugelassen werden. 
 
Im Falle Litzendorf liefe die Stadtbuslinie unmittelbar parallel zur Regionalbuslinie. Eine Stadt-
busanbindung auf Wunsch der Gemeinde kann neben der geplanten verbesserten Anbindung 
durch die Regionalbuslinie nur zugelassen werden, wenn eine einvernehmliche Abstimmung 
zwischen den Verkehrsunternehmern über das Bedienungsangebot stattfindet, die auch die 
Interessen der beiden Aufgabenträger Stadt und Landkreis Bamberg berücksichtigt. 
 
Frau Kulpa-Goppert weist darauf hin, dass die Kosten, die für diese geplanten Stadtbusanbin-
dungen entstehen, von den Kommunen und nicht vom Landkreis Bamberg zu tragen sind.  
 
Zur Klarstellung, dass die von Breitengüßbach, Oberhaid und Viereth-Trunstadt vorliegenden 
Anträge nur derzeit nicht weiter verfolgt werden, erfolgt eine Erweiterung des Beschlussvor-
schlages.  
 
 
Beschluss: 
 
1. Die Anträge der Gemeinden Oberhaid, Viereth-Trunstadt und Breitengüßbach auf Stadt-

busanbindung werden im Rahmen der nächsten Fortschreibung des Nahverkehrsplans wei-
ter verfolgt. Für Oberhaid werden Ergänzungen in den Umfang der Prüfung für die Vorab-
bekanntmachung im Jahr 2018 mit aufgenommen. 
 

mehrheitlich beschlossen   Ja 46  Nein  1   Anwesend  47   Persönlich Beteiligt  0 
 

2. Die Verwaltung berücksichtigt den Wunsch der Gemeinden Litzendorf und Pettstadt auf 
Stadtbusanbindung bei den weiteren Planungen und legt den Kreisgremien gemäß den 
rechtlichen Ausgestaltungsmöglichkeiten einen Umsetzungsvorschlag zur Entscheidung 
vor. 

 
mehrheitlich beschlossen Ja 46  Nein 1  Anwesend 47  Persönlich Beteiligt 0   
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6 Sonstiges  

 
--- 
 
 
 
 
Landrat Johann Kalb bedankt sich für die Sitzungsteilnahme und schließt um 11:50 Uhr die öf-
fentliche 21. Sitzung des Kreistages. 
 
 
 
 
 
 
Johann Kalb    Harald Krug 
Landrat    Schriftführer/in 
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